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Humboldt-Universität zu Berlin       18.08.04 
Kommission für Lehre und Studium      VIB11/prot1808.doc 

des Akademischen Senats 
 
 
 
 
P r o t o k o l l    Nr. 14/04 
der Beratung der Kommission für Lehre und Studium (LSK) des Akademischen Senats (AS) am 16. August 
2004 von 14.15 bis 16.10 Uhr 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Leitung: 
Frau Teodorescu 
 
Geschäftsstelle: 
Frau Holldack (Protokoll) 
 
Mitglieder: 
Herr PD Dr. Dahme, Frau Froemel (entschuldigt), 
Frau Frost (entschuldigt), Frau Fuchslocher 
(entschuldigt), Frau Hron (entschuldigt), Frau Dr. 
Huberty, Herr Hübner (entschuldigt), Frau Knuth 
(entschuldigt), Frau Möbus, Herr Oldewurtel, Herr 
Prof. Presber, Herr Prof. Raddatz, Herr Dr. 
Schnabel, Herr Sieron (entschuldigt), Herr Süß,   
Herr Zerowsky (entschuldigt) 
 
 
 
 

 
 
 
 
Ständig beratende Gäste: 
Herr Möhlmann 
 
Gäste: 
zu TOP 4 Frau Dr. Walter (Abt. VI) 
zu TOP 5 Prof. Kamecke (WiwiFak) 
zu TOP 6 Prof. Wickström (WiwiFak) 

Frau Adam (WiwiFak) 
   
 
 
 
 
 
 

TOP 1 
Bestätigung der Tagesordnung 
Die studentischen Vertreter schlagen vor, den TOP der Sitzung vom 19./20. Juli 2004 "Beratung und 
Beschlußfassung zu den Ordnungen der Bachelorkombinationsstudiengänge (lehramtsrelevante Fächer)" als 
TOP 6a in die Tagesordnung aufzunehmen.  
Begründung:  
Die studentischen Vertreter sehen nach wie vor einen Diskussionsbedarf hinsichtlich der Studienangebote für die 
berufs(feld)bezogene Zusatzqualifikation und dem Übergang vom Bachelor- in den lehramtsbezogenen 
Masterstudiengang. 
 
Mit dieser Änderung wird die Tagesordnung bestätigt. 
  
TOP 2 
Bestätigung des Protokolls 
Das Protokoll über die Beratung vom 19./20. Juli 2004 wird bestätigt. 
 
TOP 3 
Informationen  
-  
TOP 4 
Gutachtervorschläge für die Evaluation von Studiengängen 
Frau Dr. Walter erklärt, daß nunmehr die auf der Sitzung vom 18. Mai 2004 monierten noch ausstehenden 
Gutachtervorschläge vorliegen und verweist auf die entsprechende schriftliche Ausarbeitung. Nach kurzer 
Diskussion werden die Gutachtervorschläge zustimmend zur Kenntnis genommen. 
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TOP 5 
Beratung und Beschlußfassung zu den geänderten Studien- und Prüfungsordnungen der 
Diplomstudiengänge BWL und VWL  
 
Prof. Kamecke erläutert die Gründe für den Änderungsbedarf und verweist auf die Besonderheiten der 
Parallelführung von Bachelor- und Diplomstudiengängen. 
Diskutiert werden u.a.: 
- Streichung von 4 Prüfungen  
- Anrechnung von Veranstaltungen aus dem Ausland 
- besondere Gründe im Kontext der Freiversuchsregelung und Urlaubssemester 
- ECTS (unterschiedliche Benennung von CP: Studienpunkte, Leistungspunkte ...) 
- Prüfungsrecht 
 
Die Mitglieder der LSK beschließen mit folgenden Änderungen: 
- Der Begriff Leistungspunkte wird durch Studienpunkte ersetzt. 
- Studienordnung BWL, § 14, Satz 1: hinter "... 1,5" wird in Klammern ECTS eingefügt. 
- Studienordnung VWL, § 13, Satz 1: hinter "... 1,5" wird in Klammern ECTS eingefügt. 
- Prüfungsordnung VWL, § 31 (4): der letzte Satz wird gestrichen. 
- Prüfungsordnungen BWL und VWL, § 21 (2): Dieser Absatz wird rechtskonform im Sinne des BerlHG 

geändert. 
 
 
Beschluss LSK 27 / 2004 
(Abstimmungsergebnis: bei einer Enthaltung angenommen) 
I. Die LSK nimmt die geänderten Studien- und Prüfungsordnungen für die Diplomstudiengänge 

Betriebswirtschaftslehre (BWL) und Volkswirtschaftslehre (VWL) unter der Voraussetzung, daß die 
o.g. Änderungen eingearbeitet werden, zustimmend zur Kenntnis. 

II. Mit der Umsetzung des Beschlusses wird die Abt. VI beauftragt.  
 
 
TOP 6 
Beratung und Beschlußfassung zu der geänderten Studien- und Prüfungsordnung für den Studiengang 
Master in Economics and Management Science (MEMS) 
Prof. Wickström erläutert die Notwendigkeit der Änderungen des Studienganges insbesondere zur sinnvollen 
Anpassung u.a. der Anrechnungspunkte  an die Studien- und Prüfungsordnungen für die Bachelor- und 
Masterstudiengänge BWL und VWL. Desweiteren wurden die geforderten Deutschkenntnisse genauer definiert. 
Aufgrund der sich anschließenden Diskussion um die von der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 
angewandte Maluspunkteregelung stellt Herr Oldewurtel einen Antrag zur Geschäftsordnung: Die 
Maluspunkteregelung gehört nicht zu den heute zu beratenden Änderungspunkten, deshalb sollte nunmehr die 
Beschlußfassung erfolgen. 
Man einigt sich darauf, daß die studentischen Vertreter schriftlich auf ihre Bedenken hinsichtlich der 
Maluspunkteregelung hinweisen.  
 
Beschluss LSK 28 / 2004 
(Abstimmungsergebnis: 7 : 1 : 1) 
I. Die LSK nimmt die geänderte Studien- und die geänderte Prüfungsordnung für den  Studiengang 

Master in Economics and Management Science zustimmend zur Kenntnis. 
II. Mit der Umsetzung des Beschlusses wird die Abt. VI beauftragt.  
 
 
TOP 6a 
Beratung und Beschlussfassung zu den Ordnungen der Bachelorkombinationsstudiengänge (lehramts-
relevante Fächer) 
Frau Teodorescu verteilt eine Tischvorlage (siehe Anlage) und erläutert noch einmal zusammen mit Herrn Süß 
die Gründe für die Vertagung dieses TOP vom 19./20. Juli 2004.  Sie sehen weiterhin 2 wesentliche Mängel: das 
nicht ausreichende Angebot für die berufs(feld)bezogene Zusatzqualifikation sowie den Übergang zum 
lehramtsbezogenen Master.  
Aus diesem Grund wurde in die o.g. Tischvorlage, die als Entwurf für eine Vorlage für den AS dienen soll, der 
Pkt. 3.5. eingefügt.  
Nach einer kontroversen Diskussion wird seitens Herrn Oldewurtel generell der Sinn der heutigen Diskussion 
über diese Punkte in Zweifel gezogen: dieses Thema ist bereits im AS behandelt worden; es wurde eine 
Schlichtungskommission eingerichtet, die bereits getagt hat. Die Thematik wird am 24.8.2004 wieder 
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Gegenstand der Sitzung des Akademischen Senats sein.  Herr Oldewurtel stellt einen Antrag auf Schließung der 
Rednerliste: 
 
Abstimmung  6 : 3 : 0 
 
Damit ist die Rednerliste geschlossen. Nach Ausführung der Herren Süß, Prof. Raddatz und Prof. Presber wird 
über die Vorlage abgestimmt: 
 
Abstimmung 2 : 4 : 3 
Damit wird die Vorlage als Vorlage der LSK nicht genehmigt. 
 
Herr Süß stellt einen Antrag auf Nichtbefassung mit der Beschlußfassung zu den Ordnungen: 
 
Abstimmung 7 : 0 : 2 
 
 
TOP 7 
Beratung und Beschlußfassung zur geänderten Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Geographie 
der Großstadt - Humangeographie (Änderung der Bezeichnung des Akademischen Grades in Master of 
Arts) 
Herr Dr. Dahme erläutertert die Umbenennung von Sciences in Arts. Es gibt keine Nachfragen. 
 
Beschluss LSK 29 / 2004 
(Abstimmungsergebnis: 8 : 1 : 0) 
I. Die LSK nimmt die geänderte geänderte Prüfungsordnung für den  Masterstudiengang Geographie der 

Großstadt - Humangeographie zustimmend zur Kenntnis. 
II. Mit der Umsetzung des Beschlusses wird die Abt. VI beauftragt.  
 
  
Frau Teodorescu schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
gez. Holldack 


